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Weihegebet des Bundes der Historischen Deutschen 

Schützenbruderschaften zum Heiligen Sebastianus 

Heiliger Sebastianus, die Historischen Deut-

schen Schützenbruderschaften haben Dich zum 

Patron erwählt und sich unter Deinen Schutz an-

empfohlen. Wir bitten Dich um Deine Fürsprache 

am Throne Christi, unseres Königs. 

Halte Deine schirmende Hand über uns, Deine 

Schützen, unsere Familien und über alle Men-

schen in Not und Bedrängnis. Erbitte denen, die 

unsere Gemeinschaft führen, Weisheit und Ein-

sicht und stärke sie für ihre Aufgaben. Sei beson-

ders nahe unseren Jungschützen. 

Festige uns in der Treue zu unseren Idealen, auf 

dass wir unser Leben glaubwürdig gestalten und 

uns mutig einsetzen für die Verwirklichung von 

Glaube, Sitte und Heimat. Stärke in uns den Wil-

len, den christlichen Glauben zu verkünden und ihn in unserem Leben zu ver-

wirklichen. Hilf uns, Gott und den Nächsten zu lieben und das Leben zu schüt-

zen, auf dass Gott durch unser Leben und das Leben unserer Gemeinschaft 

verherrlicht werde. 

Lege beim Vater Fürsprache ein für die Verstorbenen unserer Familien und 

unserer Bruderschaften, besonders für unsere im letzten Jahr in die Ewigkeit 

gegangenen Mitglieder 

Peter Hommes  -  Hermann-Josef Siedt  -  Horst Commer 

Heiliger Sebastian, Dir seien all unsere Bruderschaften geweiht. Begleite 

uns, damit all unser Tun und Lassen geschieht zur Ehre des Dreifaltigen Got-

tes, des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

 

Amen! 

 

 

 

 

 

 

https://www.schuetzen-glesch.de/Geschichte%20Patron.htm.pdf
mailto:messebau-spohr@t-online.de


 

 

Liebe Schützenschwestern & Schützenbrüder, 

liebe Glescherinnen & Glescher! 
 
Bisher feierten wir unser Schützenfest in der 

Pfarrgemeinde der Heiligen Kosmas und Da-

mian.  

 

Seit dem 1. Januar 2026 sind die fünfzehn ehe-

maligen Pfarreien von Bergheim zu einer einzi-

gen großen Pfarrgemeinde St. Barbara zusam-

mengeschlossen. Die Katholiken aller Berghei-

mer Ortsteile bilden eine Gemeinschaft. 

 

Unsere Schützenbruderschaft bildet ja auch schon lange eine Gemeinschaft. 

Deswegen kann ich aus Überzeugung anregen, dass wir unsere Erfahrungen aus 

dem Gemeinschaftsleben in die neue größere Pfarrei St Barbara einbringen. 

 

Die heilige Barbara ist dem Schützenwesen keineswegs unvertraut. Denn sie ist 

nicht nur Patronin für die Bergleute, sondern auch für die Schützen der Artillerie. 

So feiern wir von nun an in Glesch Schützenfest unter dem Patronat des heiligen 

Sebastian in der Pfarrei St. Barbara.  

 

Lassen Sie mich der Sebastianus Bruderschaft, allen Glescherinnen und Gle-

schern, sowie ihren Gästen auch im Namen unseres Pfarrers Kreisdechant Hen-

drik Hülz und unseres Seelsorgeteams ein frohes Schützenfest 2026 wünschen. 

 

                    Ihr Präses 

                                  Franz Josef Freericks  
 

https://shk-kurth.de/


 

    

 
 

 

 

 

Liebe Schützenfreunde! 

 

„Nichts ist so beständig, wie der Wandel“ – dieses Zitat des Philosophen Heraklit (um 520 v. Chr. 

bis ca. 460 v. Chr.) begleitet uns in allen Lebenslagen: im aktuellen Weltgeschehen genauso wie 

im Alltag. Egal, ob es um globale Veränderungen, technologische Fortschritte oder einfach nur den 

Wechsel der Jahreszeiten geht – der Wandel ist allgegenwärtig. 
 

Im Alltag können wir immer wieder beobachten, wie sich Menschen an neue Lebenssituationen 

anpassen, wir hören, dass Unternehmen innovativ bleiben müssen, um erfolgreich zu sein, und in 

der Geschichte gibt es genug Beispiele für ganze Gesellschaften, die sich weiterentwickelt und 

verändert haben. Der Wandel – die Veränderung – ist ein natürlicher Teil des Lebens. 
 

Auch zum Vereinsleben gehört eine stetige Fluktuation: Menschen kommen und gehen, Traditio-

nen wachsen und manchmal gehen sie auch leider wieder verloren. Man ist ständig in Bewegung, 

immer vor neuen Herausforderungen und auf der Suche nach Möglichkeiten zu wachsen. 
 

In diesem Strom der Veränderung durften wir 2025 die Neugründung des 1. Glescher Heimatzuges 

„Erftstrom“ erleben. Ein schönes Beispiel für einen gelungenen Wandel mit neuen Perspektiven, 

neuen Ideen und mit neuen Menschen, die diese Ideen gemeinsam umsetzen. 
 

Veränderungen können auch Ängste erzeugen, aber wir sollten versuchen, sie zu allererst als 

Chance zu betrachten. Als Chance, gemeinsam zu wachsen und Zukunft zu gestalten. Um diese 

Zukunft zu gestalten, ist ein Verein natürlich auch immer wieder auf Unterstützung von außen 

angewiesen. Daher möchten wir uns an dieser Stelle aufrichtig bei all denjenigen bedanken, die die 

Ausrichtung unseres Schützenfestes durch besondere Zuwendungen und Spenden erst möglich ma-

chen! 
 

Dazu gehören insbesondere die in dieser Festschrift genannten Partner, die Sie bitte bei Ihren Pla-

nungen, Einkäufen und der Inanspruchnahme von Dienstleistungen berücksichtigen wollen, damit 

auch diese dem Wandel der Zeit weiter standhalten können - Sie haben es verdient! 
 

Und so wünschen wir Ihnen, uns und vor allem unseren Majestäten ein unvergessliches Schützen-

fest 2026! 

Der Vorstand 

der Sankt Sebastianus Schützenbruderschaft Glesch 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.schuetzen-glesch.de/
https://dv-koeln.de/
https://www.bund-bruderschaften.de/start/
https://ciaociao-bedburg.de/
mailto:Hans-Josef-Gofski@t-online.de
https://www.bezirksverband-bergheim-nord.de/


 

 

 

 
Liebe Schützenfamilie, 

liebe Glescher, verehrte Gäste, 

 

nun halten Sie wieder die Festschrift für das neue 

Schützenfest in den Händen. In den vergangenen Wo-

chen und Monaten haben wir als Bruderschaft viel da-

für getan, dass wir zusammen mit Ihnen ein tolles Fest 

feiern können. Und wir sind stolz, erneut eine Schüt-

zenkönigin, eine Jungschützenkönigin und einen Bam-

biniprinzen präsentieren zu können. 

 

Mit Heike Bartsch als Königin haben wir an der Spitze 

eine Majestät mit Erfahrung und viel Elan, die ihr Kö-

nigsjahr schon fest im Blick und geplant hat. 

 

Hannah Dux ist als Jungschützenkönigin auch kein Neuling, denn sie gehört schon seit vielen Jah-

ren unserer Bruderschaft an. Sie wird nun den Jungschützen zusammen mit ihrem Freund und Be-

gleiter Leon Reisepatt vorausgehen. 

 

Und in diesem Jahr wurde zum zweiten Mal in der Geschichte unserer Bruderschaft ein Bambini-

Prinz ermittelt. Leon Streit konnte sich diesen Titel mit 69,4 Ringen sichern und wird die Bam-

binigruppe anführen. 

 

Es freut mich darüber hinaus, dass sich der „Erste Glescher Heimatzug Erftstrom“ im Jahr 2025 

gegründet hat und als fester Bestandteil der Bruderschaft nicht nur unseren Festzug verschönert, 

sondern sich überaus aktiv in das Vereinsleben integriert hat. 

 

Mit diesen ganzen guten Vorzeichen freue ich mich auf schöne Schützenfesttage im und am Fest-

zelt, sowie auf dem Festplatz an der Erft. Ich lade Sie/Euch hierzu herzlich ein! Vergessen wir für 

ein paar Tage die ganzen schlechten Nachrichten aus der Welt und feiern wir gemeinsam das Leben 

und unser Schützenfest! 

 

                                                                   Ihr/Euer 

Peter  Fischer 
   Brudermeister  

 

https://www.facebook.com/p/Blumen-Broich-100057680640125/?locale=de_DE
https://www.whirlpool-albers.de/


Die Schausteller, die uns in diesem Jahr auf 

dem Festplatz unterhalten und versorgen 

   Festzelt:    Zeltverleih Froitzheim, Bedburg  

   Imbiss:      Partygrill Baumann, Büsdorf  

   Spiel- und Süßwaren:    Renate Mülfarth, Bedburg  
   
   Kindereisenbahn:    Philipp Pütter, Niederkrüchten 
              

   Alina´s Dschungel-Karussell:  Sascha Becker, Köln-Dünnwald 

 

 

Die Musiker, die uns in diesem Jahr „beschallen“ 
 

 

    Freitag bei der Party-Night:        
            

   Zu den Festzügen am Samstag:   

Musikverein „Blau-Weiss“                                                       Nettesheimer                                        

Quadrath- Ichendorf 1972                                                                                          Blechbläser                                                    

                                                                                                         

                                    

                                          Bundestambourcorps „Frisch-Auf“                             Tambourcorps                                                                            

                               Köln Worringen 1977                                                    Kirch-Kleintroisdorf  

                                                                                                                             1924   

 

 

   Am Samstag zur Queens-Party:        

 

 

                                                     
 

 

https://www.facebook.com/p/Tambourkorps-Gr%C3%BCn-Weiss-Kirch-Kleintroisdorf-1924-eV-100039241282979/
https://www.frischauf-worringen.de/
https://www.facebook.com/DeejayZasa/
https://www.instagram.com/nettesheimerblechblaeser/
https://www.facebook.com/p/Renate-M%C3%BClfarths-Hofkirmes-100057322755240/
https://musikverein-quadrath.de/
https://flashback-partyband.de/
https://partygrill-baumann.de/


 

 

 

 

Liebe Schützenfamilie, 

sehr verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

verehrte Gäste! 

 

das Schützenfest unserer Sankt Sebastianus Schützen-

bruderschaft ist seit Generationen ein fester Bestand-

teil unseres dörflichen Lebens. Für mich persönlich ist 

dieses Schützenfest ein ganz besonderes: Erstmals 

darf ich Sie als Ortsbürgermeisterin in dieser Fest-

schrift begrüßen und damit eine Tradition fortführen, 

die mein Vorgänger viele Jahre mit großer Verbun-

denheit gepflegt hat. 

 

Unsere Schützenbruderschaft steht für Werte, die aktueller denn je sind: Heimatverbun-

denheit, gelebte Tradition und ein starkes Miteinander. Diese Haltung macht unser Dorf 

lebenswert. Das diesjährige Schützenfest ist daher mehr als ein festlicher Höhepunkt im 

Jahreskalender – es ist vielmehr Ausdruck dessen, was Glesch ausmacht: Gemeinschaft 

und die Freude am gemeinsamen Feiern. 

 

Der neuen Schützenkönigin Heike Bartsch, der Jungschützenkönigin Hannah Dux, dem 

Bambiniprinzen Leon Streit, sowie der gesamten Schützenbruderschaft wünsche ich viel 

Freude bei der ehrenvollen Aufgabe. Mein herzlicher Dank gilt allen, die mit großem 

Einsatz und viel Herzblut zur Vorbereitung und Durchführung dieses Festes beitragen. 

 

Ich wünsche uns allen frohe, gesellige und unbeschwerte Schützenfesttage! 

 

     Mit herzlichen Grüßen 
 

              Ihre/Eure 

             Vanessa  Fürstenberg 
                Ortsbürgermeisterin     

 

 

 

 

 

 

https://bcv-glesch-paffendorf.de/
https://www.terminland.de/herrenfriseurbypaolo/


                                Festfolge 
Freitag, 08. Mai 2026 

15.00 Uhr       Öffnung Schaustellerbetriebe  

19.00 Uhr       Eröffnung des Schützenfestes 

                          auf dem Festplatz mit Fassanstich 

19.30 Uhr       Party-Night für Jung und Alt im Festzelt   
 

                        feat. 
    

     Cocktails                                                  Pittermännchen  

 

                                       Eintritt frei  

 

 

 

Samstag, 09. Mai 2026 

 

15.00 Uhr       Öffnung Schaustellerbetriebe und Festzelt 

16.00 Uhr       Festzug zum Kirchgang  

                         mit Gefallenenehrung am Mahnmal auf dem Friedhof.                         

                           Es spielt der Musikverein „Blau-Weiß“ Quadrath-Ichendorf 1972 e.V. 

17.00 Uhr      Krönungsmesse in der Pfarrkirche St. Cosmas und Damianus, 

                        anschließend Ständchen zu Ehren der Majestäten vor der Kirche. 

18.00 Uhr      Vorbeimarsch der Fahnen und Majestäten, anschließend 

                      GROSSER FESTZUG mit PARADE vor der KIRCHE. 

19.00 Uhr      Queens-Party mit LIVE-MUSIK, es spielt die  

                            
                                 

                            Eintritt frei  

           

 

 

         

                                                          

https://www.spa-security.net/
https://zelte-froitzheim.de/


                                                       Festfolge 
 

Sonntag, 10. Mai 2026 - MUTTERTAG auf dem FESTPLATZ 
 

10.45 Uhr    Öffnung Schaustellerbetriebe und Festzelt 

11.00 Uhr    Frühschoppen im Festzelt 

12.00 Uhr    Industrie- und Preisvogelschießen 

 am Hochschießstand auf dem Festplatz 

für alle Interessierten ab 18 Jahren, die unter Anleitung selbst 

einmal mit einem Kleinkalibergewehr schießen möchten   
 

14.00 Uhr      Kinderspiele -  
                    Spielespass im Festzelt 

14.30 Uhr    Kaffee und Kuchen im Festzelt 

15.00 Uhr    Seifenblasenshow  
                      für Jung und Alt vor dem Festzelt  

16.00 Uhr    Königsschießen 
                      zur Ermittlung der     

                     Majestäten 2027.  
                    Anschließend gemütlicher Ausklang. 

 

                      An dieser Stelle wird an alle Mitglieder appelliert, das Interesse  

                           an einer Regentschaft bereits im Vorfeld beim Brudermeister zu   

                           bekunden.     

                     Eintritt frei  
 

 

 

 

Montag, den 11 Mai 2026      
 

09:00 Uhr    Dankgottesdienst mit Bittprozession                
                                                                        

https://www.altstadt-stuben.de/
https://salon-fuhrmann-glesch.de/


Die Zugwege am Samstag, den 09. Mai 2026                           
 

Vorab unsere große Bitte an Sie: 
 

Um einen reibungslosen und uneingeschränkten Verlauf der Festzüge 

zu ermöglichen, stellen Sie bitte ab 15:00 Uhr in den Straßen vor der 

Kirche und dem Festplatz auf beiden Seiten keine Kraftfahrzeuge ab! 
 

Ab 15:45 Uhr Aufstellung am Festzelt 

 

Gegen 16 Uhr Abmarsch auf  

Zum Erftufer, rechts in Heinemannstr., hier 

Abholen des Bambiniprinzen, weiter in 

Heinemannstr., rechts in Grevenbroicher 

Str., rechts in Peringser Str., hier Abholen 

der Jungkönigin, links in Grevenbroicher 

Str., links in Zum Gottesacker, hier Abho-

len der Königin, weiter zum Friedhof zur 

Gefallenenehrung am Mahnmal (ca. 

16.30 Uhr), anschließend über Zum Gottes-

acker und Pfarrer-Heinrich-Piel-Str. zur 

Kirche 

 

16:50 Uhr Ankunft an der Kirche und 

Einzug 

 

17:00 Uhr Kröungsmesse, im Anschluss 

Ehrenständchen vor der Kirche 

Großer Festzug: 

 

18:00 Uhr Aufstellung des Festzuges vor dem 

Festplatz, anschließend Vorbeimarsch der Fah-

nen und Majestäten, dann Abmarsch, geradeaus 

in Karthäuser Str., rechts in Bedburger Str., links 

in Peter-Otten-Str., rechts in Grevenbroicher Str., 

links in Marienpfad, rechts in Grevenbroicher Str., 

rechts in Jahnstr., links in Grevenbroicher Str., 

rechts in Zum Gottesacker, weiter in Pfarrer-Hein-

rich-Piel-Str., hier 

 

gegen 18:40 Uhr Parade vor der Kirche 

 

von dort über Pfarrer-Heinrich-Piel-Str und Zum 

Erftufer zum Festplatz 

 

19:00 Uhr Einzug in das Festzelt, dort Gebet und 

Nationalhymne als feierlicher Abschluss. 

Nahtloser Übergang zur Queens-Party mit der 

Flashback-Partyband 

 

 

 

 
 

Die Musiker der Flashback Partyband nehmen 

Sie mit auf eine musikalische Reise durch meh-

rere Jahrzehnte der Musikgeschichte mit Rock-, Pop- & Schlagermusik. Erleben Sie mit 

ihrem Live-Auftritt auf unserer Queens-Party einen unvergesslichen Abend! 

 

Versprochen: die Band sorgt durchgehend für beste Stimmung!!! 
 

 
  

https://www.gottfried-schultz.de/standorte/grevenbroich/volkswagen-grevenbroich/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Schützenfamilie, liebe Glescher, verehrte Gäste, 

 

seit über 1,5 Jahren bin ich schon in der Bamibini-Gruppe der Glescher Schüt-

zen. Besonders gut gefällt mir, dass wir uns regelmäßig treffen, um gemeinsam 

zu spielen, zu basteln und natürlich auch zu schießen. Zwar ohne Munition, aber 

mit einer elektronischen Anlage. Wir haben zusammen viel Spaß und werden 

auch super betreut.  

 

Natürlich bin ich sehr stolz, beim Prinzenschießen das beste Ergebnis erzielt zu 

haben. Ich freue mich jetzt unheimlich auf das vor uns liegende Schützenfest. 

 

Und ich möchte hiermit vor allem alle Glescher Kinder einladen, dieses schöne 

Fest mitzufeiern. Und vielleicht weckt das auch die Lust in Dir/Euch, bei uns 

mitzumachen. Bis dahin grüßt Euch herzlich: 
 

                                          Euer Bambiniprinz 2026  

               

Leon Streit  
  



 
 

 

Liebe Schützenschwestern, 

liebe Schützenbrüder, 

liebe Glescherinnen und Glescher, 

liebe Besucherinnen und Besucher,  

 

mein Name ist Hannah Katharina Dux und ich 

bin 22 Jahre alt.  
 

Wenn ich an meine frühe Kindheit zurück-

denke, denke ich an die Schützen. Vor genau 

10 Jahren habe ich die Ehre gehabt, unsere 

Schülerschützen als Schülerprinzessin vertre-

ten zu dürfen.  
 

Auf die Frage, ob ich nicht Jungschützenkö-

nigin werden möchte, fiel mir die Entschei-

dung nicht schwer: Ja! Jetzt kam der schwie-

rige Part: Mama überzeugen! Aber schnell 

willigte Mama ein.  
 

Mit 33 Schuss konnte ich dann den Vogel beim Königsschießen schon 2024 bezwingen. 

Leider konnte ich jedoch aus gesundheitlichen Gründen das Fest 2025 nicht mitfeiern. Zu 

meiner Freude kam die spontane Reaktion aus der Bruderschaft: „Dann haben wir ja jeman-

den für das Jahr 2026“. Für mich war sofort klar: ja, auch im nächsten Jahr möchte ich es 

noch! 
 

Ich bin sehr stolz darauf, ein Teil der Schützengemeinschaft zu sein, die die Tradition unse-

res schönen Dorfes sehr mitgeprägt hat. Und noch stolzer bin ich darauf, unsere Jungschüt-

zen nicht nur zu meinem 10-jährigen Schülerprinzessinnen-Jubiläum vertreten zu können, 

sondern auch zum 180-jährigen Bestehen unserer Bruderschaft. 
 

Bereits im Vorfeld möchte ich mich bei allen Helferinnen und Helfern für ihre tatkräftige 

Unterstützung bedanken. Aber auch bei allen, die mich auf Ideen bringen, und nicht zuletzt 

bei denen, die mir helfen, diese Ideen umzusetzen.  
 

Ich freue mich, dieses Jahr unsere Jungschützen in Begleitung meines Freundes Leon ver-

treten zu dürfen. Lasst uns gemeinsam mit unserer Schützenkönigin Heike Bartsch und un-

serem Bambiniprinzen Leon Streit ein Schützenfest 2026 feiern, das wir niemals vergessen 

werden!  
 

                                           Ihr/Euer Jungschützenkönigspaar 2026 
 

Hannah & Leon



 
 

 

 

Liebe Schützenfamilie, 

liebe Glescher, 

verehrte Gäste,  

 

seit ich im Jahr 2023 unseren da-

maligen König Thomas Wangler 

als seine Königin begleiten durfte, 

bin ich mit dem “Schützenvirus“ 

infiziert.  

 

Die Teilnahme an den Schützenzü-

gen und das Erleben einer in jeder 

Hinsicht großartigen Gemein-

schaft, sowie eines absolut einma-

ligen Schützenfestes in Glesch als 

Königspaar hatten es mir angetan. 

Folglich schloss ich mich im Jahr 

2024 unserer Sankt Sebastianus 

Schützenbruderschaft als aktives 

Mitglied an und wurde im letzten 

Jahr in den Kreis der Trachtenträ-

ger aufgenommen.  

 

Nach dem tollen Königsabend des 

vergangenen Schützenfestes ent-

schloss ich mich am Tag danach 

spontan zum Schuss auf den Königsvogel und konnte mit dem 39. Schuss die Würde der 

Schützenkönigin für das Königsjahr 2026 erringen. 

 

Ich freue mich riesig, unsere Bruderschaft in diesem Jahr als Königin repräsentieren zu dür-

fen, und auf alle, die mit mir gemeinsam das Fest begehen wollen. 

 

Danken möchte ich allen, die mich bei den Vorbereitungen unterstützt haben und mir bei der 

Durchführung des Festes helfend zur Seite stehen.  

 

Es grüßt mit großer Vorfreude 

 

 Ihre/Eure Königin 2026 

 

                            Heike Bartsch 



Rückblick – vor 50 Jahren 
 

1976 wurde unsere Bruder-

schaft durch das Königs-

paar Willi und Maria 

Bücker und den Jungschüt-

zenkönig Heinz Meurer 

vertreten. 

 

Das Schützenfest wurde da-

mals noch mit einem Fa-

ckelzug und anschließen-

dem Zapfenstreich eröffnet. 

Für den Folgetag hatte un-

ser König ein Fanfaren-

corps engagiert, welches 

nach längerer Abstinenz wieder zum Wecken am sehr, sehr frühen Sonntagmor-

gen aufspielte. Nach der Krönungsmesse am Vormittag und dem Festzug am 

Nachmittag spielte ein Live-Band bereits im unmittelbaren Anschluss zum Tanz 

auf. Fast nahtlos ging es dann zum Krönungsball über. Der Montag begann mit 

dem Umtrunk beim König und gegen Mittag ging es ins Festzelt zum „Früh-

schoppen ohne Ende“.  

 

Bemerkenswert ist, dass Willi 

Bücker (neben Jakob Zensus) der 

einzige Glescher „Schützenkai-

ser“ ist bzw. war, denn er war be-

reits 1958 König gewesen und 

schloss den Reigen 1988 ab. Dar-

über hinaus war er auch einer der 

wenigen Bezirksschützenkönige 

aus Glesch. 
 

  

https://prinzvonbedburg.de/
https://www.provinzial.de/suedwest/daniel.naujock


Rückblick – vor 25 Jahren 
 

2001 residierten das Königspaar Hannelore 

und Alfons Dux, sowie Jungschützenkönigin 

Anja Moll und Schülerprinzessin Ruth Hopf.  
 

Nach dem Einböllern des Schützenfestes am 

Samstag-Mittag und der Kürung des Meisters 

der Herzen in der Fußball-Bundesliga am spä-

teren Nachmittag stellte sich gegen 18:00 der 

Festzug auf, um die Majestäten abzuholen. 
 

Doch wo blieb 

die Musik? Bis 

heute lässt sich 

nicht abschlie-

ßend klären, wa-

rum keine Ka-

pelle unter Ver-

trag genommen worden war, aber es war eine Tatsache! 

Fakt ist aber auch: von einer solchen Panne lassen sich die 

Glescher Schützen das Fest nicht verderben! Nach einer 

kurzen Phase der Enttäuschung wurde beschlossen, dass es 

jetzt erst recht gehen musste, auch ohne Blasmusik und 

Tambourcorps. Für den Samstag-Abend half die Feuer-

wehr mit den Außenlautsprechern ihres Führungsfahr-

zeugs aus. Und für den Sonntag konnte Prinzgemahl Al-

fons Dux spontan den noch heute in Glesch spielenden 

Musikverein Blau-Weiß Quadrath-Ichendorf gewinnen. 

Außerdem legte unser Mitglied Siggi Wangler Cassetten 

mit Marsch-Musik auf und beschallte einen Teil des 

Festzuges aus dem Auto heraus. Legendär! 
 

Alles in Allem war es trotz des sicherlich vermeidbaren 

Handicaps ein tolles Fest mit gefassten und sehr souve-

ränen Majestäten, an allen Tagen sehr gut besuchtem 

Festzelt und insgesamt einem Anschub für den Zusam-

menhalt und die Zusammenarbeit der Dorfvereine. 

  

https://www.brandschutzconsult-bletgen.de/
https://www.elektro-service-huppertz.de/


Rückblick auf das Schützenjahr 2025 

 

 

Den Höhepunkt eines jeden Schützenjahres 

bildet sicherlich das Schützenfest, welches 

wir im letzten Jahr vom 23. bis 25. Mai fei-

ern konnten. Voller Vorfreude starteten die 

Vorbereitungen bereits am Samstag der 

Vorwoche. Für die Glescher wurde das in 

erster Linie sichtbar durch die Wimpelket-

ten und die Fahnen an den Straßenlaternen. 

 

Am Donnerstag vor dem Fest hatte unser 

proklamierter König Thomas Neubacher 

alle Helfer zu einem Umtrunk geladen. Erst-

mals hatte mit ihm ein König seine Residenz 

im Pfarrheim, welches mit einer von ihm 

selbst gebauten Burg und zahlreichen Wim-

peln geschmückt war. Zusammen verlebten 

wir dort einen schönen und geselligen 

Abend bis in die frühen Morgenstunden.  
 

Unser Schützenfest startete am Freitag mit dem traditionellen, aber zum letzten 

Mal stattgefundenen Einböllern und anschließender Party-Night mit DJ Steph 

im gut besuchten Festzelt. 
 

Der Samstag begann mit dem Abholen der Majestäten zur Krönungsmesse, in 

der Thomas Neubacher zum König, Pia Hemmersbach zur Schülerprinzessin 

und Arne Lucas zum Bambini-Prinzen gekrönt wurden. Leider war uns das Wet-

ter nicht wohlgesonnen und wir wurden bereits auf dem Weg zur Kirche or-

dentlich nass. Da sich das Wetter auch nicht besserte, fiel unser im Anschluss an 

die Messe geplante Festzug erneut dem starken Regen zum Opfer. Stattdessen   

zogen wir von der Kirche aus direkt ins Festzelt zur Königs-Party. Dies tat der 

Stimmung jedoch keinen Abbruch (siehe Foto auf der Folgeseite) und es folgte 

ein gelungener Abend mit dem Gitarren-Duo Saitenwind.  
 

 
 

 

 
 
 

 

 

https://www.dachdecker.com/bedburg/thomas-neubacher-bedachungen-aUO7iC
https://www.trinkgut.de/markt/helfrich


 

Auch der Familientag am Sonntag, den 25. Mai, wurde gut angenommen und 

wir können auf ein gelungenes Schützenfest zurückblicken. Ein besonderer 

Dank gilt an dieser Stelle dem Team der „KG Jecke Flamingos von 2020“, das 

unter der Leitung ihres Vorsitzenden Kevin Bücker an allen Tagen die Theken-

mannschaft stellte. Ebenso herzlich bedanken wir uns bei dem Team der Pflege-

dienst LuMa GmbH. Zusammen mit ihnen konnten wir einen Fahrdienst für ein-

geschränkte Menschen organisieren, der dann auch rege genutzt wurde. Die Be-

treuung der Senioren während der Fahrt und auf dem Festplatz übernahm das 

Team von LuMa. Auch der Elektro Grimm GmbH gilt an dieser Stelle ein wei-

terer Dank für ihre Unterstützung unseres Fahrdienstes durch die Bereitstellung 

eines geeigneten Kraftfahrzeuges. 
 

Alle auf dem Festplatz hatten sichtlich einen kurzweiligen und vergnüglichen 

Tag, wie den Bildern auf der nächsten Seite zu entnehmen ist. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.brandschutzconsult-bletgen.de/
https://www.branchenbuchdeutschland.de/branchenbuch/eintrag/thomas-kemmerling-schreinerei-bergheim-73358443.html
https://www.jecke-flamingos.de/
https://www.pflegedienstluma.de/
https://www.pflegedienstluma.de/
https://www.elektro-grimm.com/


 

 

       

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://mirkogülden.de/
https://influtec-rfu.de/


Die Glescher Schützen begleite-

ten ihr Königspaar Thomas und 

Renata Neubacher auch zu zahl-

reichen Veranstaltungen be-

freundeter Vereine, so zum Bei-

spiel zum Pfingst-Schützenfest 

in Bedburg. Leider fiel auch dort 

der Festzug dem einsetzenden 

Regen zum Opfer. Immerhin 

konnte noch eine Parade durch-

geführt werden, und im An-

schluss ging es ohne Umschweife ins Festzelt. Dort spielten die anwesenden 

Musikzüge statt des Umzugs ein eindrucksvolles Platzkonzert und sorgten für 

gesellige und kurzweilige Stunden in bester Feierlaune. Und später wurde spon-

tan der Autoscooter von den Gleschern eingenommen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:glaserei-cuersgen@gmx.de
https://www.mazda-autohaus-mueller-bedburg.de/


Auch unsere Schützenfreunde in Paf-

fendorf und Königshoven besuchten 

wir anlässlich ihrer Schützenfeste 

und nahmen dort an den Festzügen 

teil. 

 

Ein besonderes Highlight war der Be-

such des Bundesschützenfestes, das 

im September in Mönchengladbach 

augerichtet wurde. 

 

Außerdem feierten wir ebenfalls im 

September unser traditionelles Schüt-

zenbiwak. Beim Bezirksjungschützentag in Kenten unterstützten wir tatkräftig und der 

Diözesanjungschützentag in Neuss wurde ebenfalls von unseren Jungschützen besucht. 

 

Im Rahmen einer Baumpflanzchallenge, für die uns 

die Paffendorfer Schützen nominierten, konnten wir 

unserem schönen Heimatort 2 Bäume schenken, wel-

che wir am 27.09.2025 mit Zustimmung der Stadt 

Bergheim in der Grünanlage Bedburger Straße 

pflanzten. 

 

Brudermeister Pe-

ter Fischer ließ es 

sich nicht nehmen, 

alle Anwesenden 

mit kühlem Nass 

und Brötchen zu 

versorgen und im 

Anschluss nun 

auch unsererseits 

einige Nominierungen auszusprechen. Er gab die 

Challenge an unseren 1. Glescher Heimatzug „Erft-

strom“, sowie an unsere Schützenfreunde aus Königs-

hoven und Kenten weiter. Man sieht: bei den Glescher 

Schützen ist immer was los. 

 

 

  

https://www.easyfit-elsdorf.com/
https://kirdorfer-hof-bedburg.de/


Interview mit Altschütze Willi Spohr 
 

Redaktion: Willi, Du bist über 60 Jahre aktiver 

Schütze, Was hat Dich damals für das Schützen-

wesen begeistert? 
 

Willi: Mein Vater war Altkönig und meine Brüder 

waren Jungschützenkönig. Für mich war immer 

schon klar, dass ich mich ebenfalls der 

Bruderschaft anschließen würde, was ich mit 14 

Jahren dann auch tat. 1963 konnte ich die Würde 

des Jungschützenkönigs selbst erringen und 1990 

die des Altkönigs. 
 

Red.: Warst Du auch einmal im Vorstand aktiv? 
 

Willi: Anfang der 1960er Jahre war ich Jungschüt-

zenmeister und habe das Schießtraining und Preis-

schießen für die damals mehr als 25 Jungschützen 

organisiert. 
 

Red.: Was war früher anders als heute? 
 

Willi: Viel ging Hand in Hand, und was nicht da war, wurde oft einfach selbst gebaut. Ich 

erinnere mich da an eine ganze Reihe Spiele, die wir für die Jugend bauten, und Inventar, 

welches selbst gefertigt wurde. Auch die Grillvorrichtung für den Ochsen auf dem Stamshof, 

den Ehrenbrudermeister Paul Schmalz in seinem letztjährigen Interview erwähnte, bauten wir 

selbst. 
 

Red.: Du warst auch Mitglied der Gruppe „Schwatze Männ“, eine der ersten Gruppen ak-

tiver, nicht trachttragender Schützen innerhalb der Bruderschaft. Wie entstand diese 

Gruppe? 
 

Die Schwatze Männ entstanden aus einer kleinen Freundesgruppe hier in der Nachbarschaft. 

1990 wurde sie größer, da mein damaliges Gefolge sich zu einem großen Teil dieser Gruppe 

anschloss. 
 

Red.: Warum sollten junge Menschen auch heute in unsere Schützenbruderschaft eintreten?  
 

Willi: Allein schon wegen der familiären Gemeinschaft und des Zusammenhalts. 
 

Red.: Vielen Dank für das Gespräch. 

 

 

 

 

 

 

https://www.facebook.com/PartyserviceJungbluth
https://www.gas-krahwinkel.de/


 

      

 

Hallo Kids & Teens! Liebe Eltern! 

 

Ich bin´s wieder: Peng, das Maskottchen der Gle-

scher Schützenjugend. Seid gespannt, was ich 

Euch zu berichten habe... 

 

 

Die Schützenjugend (im Bund der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften) gliedert 

sich in 3 Altersgruppen: 
 

Bambinis  sind jünger als 12 Jahre  
 

Schülerschützen sind 12 bis 15 Jahre alt 
 

Jungschützen sind 16 bis 23 Jahre alt 
 

In unserer Bruderschaft ist die Mitgliedschaft für die Bambinis und Schülerschützen  kos-

tenlos, die Jungschützen zahlen einen reduzierten Beitrag, solange sie sich in der Schule 

oder in Ausbildung befinden.  

 

Neben den regelmäßigen, grundsätzlich alle 14 Tage stattfindenden Treffen machen wir 

Ausflüge oder starten auch schon mal besondere Aktionen. Eine wichtige Rolle spielt auch 

das traditionelle Luftgewehrschießen. Da das Schießen im eigentlichen Sinne erst für 12-

Jährige erlaubt ist, üben unsere Bambinis mit einer Scatt-Anlage, mit der sogar Profis trai-

nieren. Diese Anlage erlaubt die Simulation des Ziel- und Schießvorgangs über ein Infrarot-

System ohne Munition. Die Auswertung des gesamten Ziel- und Schießvorgangs erfolgt 

elektronisch und wird über einen Computerbildschirm ausgegeben. 

 

Allen Kindern und Jugendlichen, aber auch den Erwachsenen, stehen ausgebildete Schieß-

leiter zur Seite, um einen sicheren und ungefährlichen Umgang zu gewährleisten. 
 

  

 

Dass am Palmsonntag die Schülermajestät auf unserem Schießstand im Schützenheim er-

mittelt wird, ist langjährige Tradition. Neu war im vergangenen Jahr allerdings, dass neben 

den Schülerschützen auch die Bambinis eine Majestät gestellt haben. Arne Lucas konnte 

sich gegen seinen Mitstreiter durchsetzen und wurde der erste Bambini-Prinz.  
 
 

 

  

https://www.deko-kern.de/
https://www.glasstadler.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

Dann melde Dich doch einfach bei unserer Jungschützenmeisterin Vera Albert, am besten 

per E-Mail unter Vera.Albert@Bezirksverband-Bergheim-Nord.de. Ich freue mich schon 

darauf, Dich kennenzulernen!     

       Dein/Euer Peng 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.wuerttembergische.de/versicherungen/torsten.krosch
mailto:Vera.Albert@Bezirksverband-Bergheim-Nord.de


Rückblick Patronatsfest 2026 
 

Wie gewohnt konnten wir am 18. und 19. Januar mit dem traditionellen Patronatsfest zu Ehren 

unseres Schutzpatrons in das Schützenjahr 2026 starten. Allen helfenden Händen, insbesondere der 

AWO Glesch, welche unter der Leitung des Vorsitzenden Gerd Kaiser einmal mehr die Bewirtung 

übernahm, sei hier noch einmal herzlich gedankt. 

 

Pünktlich um 19:00 eröffnete Kommandant Volker Blank mit dem Einmarsch der Fahnen und Ma-

jestäten den Familienabend, und nach der Begrüßung durch Brudermeister Peter Fischer dann auch 

als inoffizieller Vorkoster das Buffet. Im Anschluss an das gemeinsame Abendessen wurden unse-

rer Majestäten 2025 verabschiedet. 

 

In diesem Jahr galt dies auch für unsere jüngsten Majestäten, welche bislang am Schützenfestsonn-

tag vormittags im Festzelt verabschiedet wurden. Unser Patronatsfest bildet hierfür jedoch einen 

deutlich würdigeren Rahmen. Und so bat Brudermeister Peter Fischer also den allerersten Bam-

biniprinzen unserer Bruderschaft Arne Lucas, unsere Schülerprinzessin Pia Hemmersbach und un-

seren König Thomas Neubacher mit seiner Königin Renata ins Rampenllicht. 

 

Eine Überraschung für alle Anwesenden war es, dass unser Brudermeister sich für zwei unserer 

Majestäten einen passenden Song ausgesucht hatte und so an Stelle des gewohnten preußischen 

Präsentiermarsches andere Klänge den Saal erfüllten. Als Schülerprinzessin Pia Hemmersbach 

nach vorne schritt, erklang „Dancing Queen“ von ABBA, eine Anerkennung dafür, mit welcher 

Freude und Ausdauer sie bei der Königs-Party beim vergangenen Schützenfest die Tanzfläche er-

oberte und so selbst zu einer solchen wurde. 

 

Als unser Königspaar nach vorne gebeten wurde, er-

klang „Was für eine geile Zeit“ von Ben Zucker. König 

Thomas Neubacher gab hierzu eine seiner vielen spon-

tanen und begeisterten und begeisternden Gesangsein-

lagen bei gleichzeitigem Tanz mit seiner Königin zum 

Besten. Als nun alle Majestäten 2025 neben unserem 

Brudermeister standen, dankte er allen einzeln für den 

geleisteten Einsatz und verabschiedete sie mit den Kö-

nigsnadeln und passenden Geschenken. 

 

Unmittelbar darauf wurde Heike Bartsch als unsere 

neue Königin 2026 und Hannah Dux als Jungschützen-

königin 2026 proklamiert. Und nach einer kurzen 

Pause mit Musik und Tanz wurde Josef Sieger für 

seine 40-jährige Vereinsmitgliedschaft geehrt. 

 

 

 

 

 

 

 
 

https://www.elektro-karaschinski.de/
https://www.core-fit.de/therapie


 

 
Für den nächsten Programmpunkt des Abends war Bezirksbrudermeister Michael Fabricius zu 

Gast. Er verlieh - assistiert von Brudermeister Peter Fischer - Vera Albert den Hohen Bruder-

schaftsorden für ihr langjäh-

riges und unermüdliches En-

gagement in der Jugendar-

beit sowohl auf Bruder-

schafts- als auch auf Be-

zirksebene. 

 

Nachdem unser Schießmeis-

ter Michael Rehmet den Sie-

gern des Vorbereitungs-

schießens und der Vereins-

meisterschaften Urkunden 

verliehen und Pokale über-

reicht hatte, klang der 

Abend im gemütlichen Bei-

sammensein aus. 

 

Im Rahmen der Mitgliederver-

sammlung am Sonntag-Mor-

gen gab es eine weitere hohe 

Auszeichnung, für deren Ver-

leihung Bezirksbrudermeister 

Michael Fabricius erneut aus 

Kenten angereist war. 

Roswitha Siedt erhielt aus sei-

ner Hand das Sankt-Sebastia-

nus-Ehrenkreuz für ihren jah-

relangen Einsatz für unsere 

Bruderschaft und unser Ideale 

„Glaube, Sitte und Heimat“. 
In der Laudatio wurde beson-

ders hervorgehoben, dass es 

immer schön ist, wenn auch 

Mitglieder, die wie Roswitha 

nicht dem Vorstand angehören, einen derartigen Einsatz über viele Jahre leisten und sich in 

vielerlei Hinsicht verdient machen.     

  

https://apothekebergheim.de/
https://porta.de/einrichtungshaeuser/bergheim


Bericht aus dem Schießsport 
 

Und wie immer zum guten Schluss der Rückblicke berichtet der Schießmeister 

und   Vorsitzende der Sportschützen, Michael Rehmet, von den Aktivitäten und 

Erfolgen der schießenden Abteilung: 
 

Die Wettkampfsaison 2025/2026 verlief aus Glescher Sicht sehr zufriedenstellend. Unsere 1. 

Mannschaft trat in der Bereichsklasse A stehend freihand mit 6 Startern an und belegte am Ende 

der Saison den 2.Platz. In der Altersklasse 2 konnte unsere aus insgesamt 9 Schützen bestehende 

Mannschaft die Saison ebenfalls mit einem guten 2. Platz beenden. Heike Dues war dabei mit ei-

nem Wettkampfschnitt von 294,7 (von möglichen 300) die beste Einzelschützin aller in der Alters-

klasse 2 startenden Mannschaften. 
 

Vom 31. Januar bis 1. Februar 2026 fanden auf unserem Schießstand die Meisterschaften 2026 des 

Bezirksverbandes Bergheim-Nord statt. Unsere eigenen Schützen waren auch hier sehr erfolgreich: 

In der Schützenklasse Luftgewehr stehend freihand siegte unsere Mannschaft mit Nick Rehmet (2. 

in der Einzelwertung), Luis Rehmet (Bezirks-

meister auch in der Einzelwertung) und Carsten 

Dresen. 
 

In der Seniorenklasse, Kategorie Luftgewehr auf-

gelegt, belegten die Glescher mit Heike Dues, 

Elfriede Wangler und Bernhard Dux den 2. Platz 

in der Mannschaftswertung. Heike Dues und 

Bernhard Dux freuten sich dann auch über ihre 

Siege in den Einzelwertungen. 
 

Auch unsere Kleinsten waren bereits sehr erfolg-

reich: Leon Streit errang in der Bambiniklasse 

männlich den 2. Platz und Pierre Fischer 4. Platz. 
 

In der Bambiniklasse weiblich belegte Klara 

Plottnik den 1. Platz und Natalie Wolf einen guten 3. Platz. 
 

Am 14. März veranstalteten unsere Sportschützen bereits zum 26. Mal das Bürgerschießen für alle 

Bürger, Vereine und Clubs aus Glesch. Trotz eher geringer Besucherzahl wurde das Schießen gut 

angenommen und es herrschte auf dem Schießstand reger Betrieb. Alle Anwesenden verlebten ei-

nen schönen Tag in geselliger Runde. 
 

Wer nun selbst Lust bekommen hat, das Luftgewehrschießen unter der fachkundigen Anlei-

tung unserer ausgebildeten Schießleiter auszuprobieren, ist uns herzlich willkommen.  
      

Unsere Trainingszeiten: 

 

Jeden Dienstag und Freitag ab 19:00 Uhr im Schützenheim 

(Keller des Pfarrheimes, Heinemannstr. 18) 

mailto:TW.Audio@gmx.de


Ausblick 2026/2027 

22. bis 24.05.26                    Schützenfest in Bedburg   

04.06.26                              Fronleichnamsprozession in Bergheim 

19. bis 22.06.26                  Schützenfest in Paffendorf  

24.07.bis 27.07.26                Bezirksbundesfest in Angelsdorf 

12.09.26                              Schützenbiwak am Pfarrheim 

11. bis 13.09.26                   Bundesschützenfest in Damme 

18. bis 20.09.26                  Wallfahrt nach Kevelaer 

03.10.26                                Bundesjungschützentag in Bedburg 

10.10.26                               Müllsammelaktion der Schützen 

01.11.26                               Allerheiligen und Friedhofssammlung 

November 2026                  Vereinsmeisterschaften  

16. und 17.01.27                   Patronatsfest und Mitgliederversammlung 

27.03.27                              Palmsonntag / Tag der Schützen 

23.04. bis 25.04.27             Schützenfest in Glesch 

Einzelheiten zur Teilnahme an auswärtigen Veranstaltungen werden zeitnah in 

der WhatsApp Infogruppe bekanntgegeben.  

 

An dieser Stelle möchten wir einen ganz besonderen und 

aufrichtigen Dank an alle unsere Sponsoren für ihre 

großzügige Unterstützung unserer Bruderschaft richten: 

"Vergelt´s Gott! Ohne Sie bzw. ohne Euch wäre unser 

Schützenfest in der gewohnten Form nicht mehr möglich!“  

 

 

 

 

 

https://www.gottfried-schultz.de/standorte/grevenbroich/volkswagen-grevenbroich/


Wir stellen uns vor! 
 

„Wat et nit all jit!“ – Ja, uns jetzt auch! 
 

Am 17.07.2025 - stilecht im Schützenkeller - wurde er aus der Taufe gehoben: 
 

Der 1. Glescher Heimatzug „Erftstrom“ 
 

Eine bunte Truppe aus Glesch, für Glesch - 

mit Herz, Humor und dem festen Willen, 

unsere Heimat zu ehren und das Brauchtum 

lebendig zu halten. Wir sind kein Traditi-

onszug im klassischen Sinne – aber wir sind 

traditionsbewusst. Uns geht’s darum, das 

dörfliche Miteinander zu fördern, Altbe-

währtes zu pflegen und gleichzeitig neue 

Impulse in die Schützenbruderschaft zu 

bringen. 
 

 

Das Bild zeigt die 10 Gründungsmitglieder, von links: Sascha Lucas, Jennifer Plottnik, Sebastian Lucas, Andrea 

Lucas, Jule Scherpenstein, Mathias Hepnar, Lukas Plottnik, Alina Bohmann, Lucas Jenke und Stefan Hemmersbach 

 

Was uns ausmacht? 

  Die Liebe zu unserem Dorf 

  Der Spaß an Gemeinschaft und Geselligkeit 

  Die Überzeugung, dass Brauchtum offen und vielfältig sein darf 

  Und ein bisschen Stolz, dass wir die Erft im Namen tragen - denn wie dieser 

Fluss sind auch wir: manchmal ruhig, manchmal wild, aber immer in Bewegung. 
 

Wir möchten zeigen, dass Heimat nicht nur von Traditionen lebt, sondern auch von Menschen, 

die sich mit Herz engagieren. Deshalb verstehen wir unseren Zug auch als Einladung an alle, 

die sich in der Gemeinschaft einbringen wollen, egal ob jung oder jung geblieben, neu zugezo-

gen oder alt eingesessen. Mit dem 1. Glescher Heimatzug Erftstrom möchten wir Brücken 

bauen, das Miteinander stärken und das Vereinsleben mitgestalten - mit Respekt, Offenheit und 

gerne auch mal mit einem kühlen Getränk in der Hand. 
 

In diesem Sinne: Auf ein lebendiges Glesch, auf gelebtes Brauchtum - und auf uns! 
 

   Mit heimatverbundenen Grüßen 
 

  Euer Heimatzug Erftstrom 
 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

mailto:mjongen@t-online.de
https://www.pflegedienstluma.de/


Feldstr. 17, 50181 Bedburg 

 

 

 

 

 

 

      
In eigener Sache 

  

Wir möchten stets unsere Reihen erweitern und suchen daher engagierte neue Mitglieder, die 

mit uns zusammen das Brauchtum und die Traditionen pflegen und feiern, welche uns beson-

ders am Herzen liegen. Dabei spielt das Alter keine besondere Rolle, Ihr solltet jedoch mindes-

tens 18 Jahre alt sein. Unwichtig ist hierbei, ob Ihr bereits Erfahrung im Schützenwesen habt, 

oder neu in diesem Bereich seid. Wir freuen uns über alle, die sich unserer Bruderschaft an-

schließen und aktiv am Bruderschaftsleben teilnehmen möchten.  

 

Im letzten Jahr konnten wir mit der Gründung des 1. Glescher Heimatzuges „Erftstrom“ unse-

ren ersten Schützenzug in den Reihen der Bruderschaft begrüßen. Dies soll sicher nicht der 

letzte gewesen sein. Daher suchen wir gerne auch ganze Gruppen interessierter Personen, die 

unsere Züge erweitern und/oder neue gründen möchten.  

 

- Ihr seid ein Freundes- oder vertrauter Bekanntenkreis?  

 

- Ihr habt Spaß an Geselligkeit, Kameradschaft und gemeinsamen Unternehmungen? 

 

- Ihr unterstützt unsere Ideale „Für Glaube, Sitte und Heimat“? 

 

Dann entscheidet Ihr, ob eine Trachtengruppe, Marine, Husar, Sappeur oder eine andere histo-

rische Tracht zu Euch passt und gründet mit uns Euren eigenen Zug. 

 

Egal, ob eine reine Damen- oder Männergruppe oder gemischt, es ist alles möglich und wird 

gern gesehen.  

 

Näheres zu einer Zugneugründung oder Einzelmitgliedschaft bei unserem Brudermeister: 

 

                                                       Peter Fischer 

                                                       Bedburger Straße 6 

                                                  50126 Bergheim-Glesch 

    Mobil: 0173 / 3020772 
 

  

https://de.restaurantguru.com/Pizzeria-Juju-EXPRESS-Bedburg/menu
https://www.ssw-dach-holz.de/standorte/ssw-dach-holz/bedburg


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das SEPA-Mandat steht auch als ausfüllbares PDF-Dokument auf unserer Homepage 

www.schuetzen-glesch.de bereit. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.volksbank-erft.de/startseite.html
https://pbt-motorthek.de/de
http://www.schuetzen-glesch.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dieses Formular als ausfüllbares PDF-Dokument, die Datenschutzhinweise sowie unsere Satzung 

können auf unserer Homepage www.schuetzen-glesch.de eingesehen und ausgedruckt werden. 

  

https://www.apotheke-bedburg.de/startseite/
https://www.ksk-koeln.de/de/home.html
http://www.schuetzen-glesch.de/


 

https://koeln.phoenixsaunen.net/

